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Vorder grossen
Fernsehbeichte
DasHerzogspaar
von Sussex kämpft
gegen den Rest der
Familie. Ausland

Grosse Skepsis
in Fachkreisen
DieMigrosmacht sich
imGesundheitssektor
breit und hat jetzt auch
Sexualberatung im
Angebot. Wirtschaft

DerMaestro vor
demComeback
1513Matches hat
Roger Federer schon
gespielt – und nächste
Woche geht es endlich
weiter. Sport

Der Kampf der Frauen
– einst und heute
AmMontag ist Internationaler Frauentag. Zwei
engagierte Frauen sprechen überGleichstellung.

Vor 25 Jahren wurde die Juristin Rita
Jerjen-Habich zur ersten Leiterin der
Stabsstelle für Gleichstellungsfragen
desKantonsGraubünden–heuteStabs-
stelle für Chancengleichheit von Frau
undMann – gewählt.

Im Interview spricht Jerjen-Habich
über dieAnfängeder offiziellen kanto-
nalen Gleichstellungsarbeit. Sie er-
zählt,wie sie einst zuFirmenchefs ging
undüberLohnungleichheiten referier-
te.Undsie erinnert sichan ihrendama-

ligen Chef, Regierungsrat Aluis Mais-
sen.

Frauen inFührungspositionen
Vondamals zuheute: SP-Nationalrätin
Sandra Locher Benguerel hat sich
diese Woche in Bern einmal mehr für
die Gleichstellung von Frauen und
Männer eingesetzt. Sie fragtenach,wie
es mit der Frauenquote bei Führungs-
positionen in bundesnahenUnterneh-
menweitergeht. (hap) Seiten 2/3

Klare Worte von
Bischof Eleganti
Chur/Uznach Sein Rücktritt vor rund
zwei Wochen sei freiwillig erfolgt, be-
tont der frühere Churer Weihbischof
Marian Eleganti im Interview. Jetzt sei
er «frei und verliere keine Zeit und
Energiemehr in Strukturen, woMehr-
heitsentscheidedenAusschlaggeben».
Angesprochen auf seine umstrittenen
Äusserungen zuCovid-19 sagt Elegan-
ti, es gebe «berechtigte Fragen». Zu-
demäussert er sich zumneuenChurer
Bischof. (red) Seite 7

Psychotricks statt
Bussen und Blitzer
Strassenverkehr KlassischeMassnah-
men wie Bussen, Blitzer oder Aufklä-
rungskampagnen reichen mitunter
nicht aus, um jemandendazu zubewe-
gen, die Verkehrsregeln zu befolgen.
Deshalb lässt dasBundesamt für Stras-
sen neue Methoden prüfen, um Ver-
kehrssünder zu zähmen – sogenannte
verhaltensökonomische Ansätze. Psy-
chologischeKniffe sollenVerkehrsteil-
nehmerdazubewegen, sich sicherer zu
verhalten. (sva) Seite 23

Mandarf wieder insMuseum. Bevor die Jüngsten den
DachbodendesRätischenMuseums inChur stürmen,
lädt Andrea Kauer zum Zmorga. Seite 10 Bild:Olivia Aebli-Item

Die Bündner Geschichte wartet auf Neugierige

Gratistests für alle – Bundesrat
macht noch eine Milliarde locker
In der Schweiz sollen sich abMitteMonat alleMenschen kostenlos auf das Coronavirus testen lassen können.

Patrick Kuoni und Benjamin Repolusk

DerBundesrat plant einemassiveAus-
weitung seinerCoronateststrategieund
will dafür eine weitere Milliarde Fran-
ken aufwenden. Ab Mitte Monat soll
sich jeder Mensch im Land, der das
wünscht, gratis testen lassen können.
Das sagte Gesundheitsminister Alain
Berset am Freitag vor den Medien in
Bern. Dies sei ein wichtiger Schritt zu

einer Rückkehr in die Normalität. Der
Bundwolle viel mehr testen, damit in-
fiziertePersonen schneller identifiziert
werden könnten.

Schmidbleibthartnäckig
MitdiesemParadigmenwechsel erfüllt
der Bundesrat auch ein Anliegen des
Bündner Ständerates Martin Schmid.
SeinAntrag, der eineTestoffensivever-
langt,wurde inderkleinenKammeram

Donnerstageinstimmigangenommen.
Einweiterer, nämlichdassdieKantone
unter gewissen Bedingungen wieder
mehr lockernkönnen, zieht er trotzder
veränderten Situationweiter.

NebenTests sollenauchdie laufen-
den ImpfungenbeiderBewältigungder
Pandemiehelfen.WennesaberumPri-
vilegien fürbereits geimpfteMenschen
geht, sinddieBündnerinnenundBünd-
ner skeptisch. Seiten 3, 5, 20 und 31

DerBundsieht in
denMassentests
einenwichtigen
Schritt inRichtung
Normalität.
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Audi A3 1.6 TDI BMW 218xd
Gran Tourer Mini Cooper S TESLA Model S 85 D BMW Z4 20i BMW 320xd

Touring

Ab Service und MFK,
Navigation, Automatik, 8-fach
bereift, Parksensoren usw.
1.Inv 10.2016, KM 40000
Schwarz mét

Fr. 18900.—

7-Plätzer, Allrad, Anhängevor-
richtung, Automatik,
Navigation, 8-fach bereift
1.Inv 10.2018, KM 52000
Weiss

Fr. 25500.—

Gratisservice, 8-fach bereift,
Navigation, Tempomat usw.
1.Inv 10.2016
KM 23000
Orange

Fr. 20900.—

Allrad, Panoramadach,
Abstandsregler usw.
1.Inv 10.2016
Km 82000
Weiss

Fr. 46900.—

Vorführwagen, 0,9% Leasing,
top Ausstattung
1.Inv 03.2019
KM 9900
Rot

Fr. 45500.—

Allrad, Automatik, Navigation,
LED-Scheinwerfer, Anhänger-
kupplung, 8-fach bereift
1.Inv 12.2018
KM 57000
Weiss
Fr. 25400.—

AutoWalser AG
Bahnhofstrasse 56
7323Wangs
081 720 45 50
www.autowalser.ch


